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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV Eintracht Bamberg : SpVgg 1927 Trunstadt 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Eintracht Bamberg

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der TSV Eintracht
Bamberg am Freitag, den 27. Januar im 12. Saisonspiel auf die SpVgg 1927 Trunstadt. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:3 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der TSV Eintracht
Bamberg diese Partie mit 2 und die SpVgg 1927 Trunstadt mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Hennemann / Eichfelder gewannen ihr Spiel gegen Rattel / Burger
sicher mit 3:0. Einen Sieg fuhren Brall / Rädlein bei ihrem 3:1 gegen Kleiber / Rattel ein. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Batz / Hofmann beim 11:9, 8:11, 11:6, 11:5 gegen Bleuel /
Bötsch doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Max Rattel zeigte Michael Hennemann seinem Gegner
die Grenzen auf. Stefan Eichfelder überzeugte im Match gegen Roland Kleiber, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Stefan Brall machte mit David Burger beim 11:9, 11:1, 11:4 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Der Start in die Partie hätte für Jürgen Rädlein besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wolfgang Rattel noch mit
3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Michael Batz gelang es, Rainer Bötsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Ernst Hofmann seinem
Gegner Franz Bleuel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach diesem Sieg geht der TSV Eintracht Bamberg am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 1863 Schwürbitz, während die SpVgg 1927 Trunstadt am 04.02.2023 gegen
den TTC Tiefenlauter II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Bamberg

Doppel: Hennemann / Eichfelder 1:0, Brall / Rädlein 1:0, Batz / Hofmann 1:0 
Einzel: M. Hennemann 1:0, S. Eichfelder 1:0, S. Brall 1:0, J. Rädlein 1:0, M. Batz 1:0, E. Hofmann 1:
0 

 SpVgg 1927 Trunstadt
Doppel: Kleiber / Rattel 0:1, Rattel / Burger 0:1, Bleuel / Bötsch 0:1 
Einzel: R. Kleiber 0:1, M. Rattel 0:1, W. Rattel 0:1, D. Burger 0:1, F. Bleuel 0:1, R. Bötsch 0:1


